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I n der Gemeinde Harsum dürfen über 700 Jugendliche erstmals 
bei der Kommunalwahl im September ihre Kreuze machen. Eine 
großartige Chance, sich an der Demokratie vor Ort zu beteiligen 

und mitzubestimmen, wie die politische Landschaft demnächst aus-
sehen wird. Gerade am Beispiel der Brexit-Abstimmung in Großbrita-
nien kann man gut erkennen, was passiert, wenn junge Menschen der 
Wahlurne fernbleiben.

Bürgermeisterkandidat Marcel Litfin hatte gemeinsam mit der SPD 
alle Erstwähler aus dem Gemeindegebiet zu einem Info-Abend in die 
Ponte nach Harsum eingeladen. Zu Beginn wurden wichtige Informa-
tionen über das Wahlsystem der bevorstehenden Kommunalwahlen 
gegeben. Die Jugendlichen konnten z.B. erfahren, dass jeder Wähler 
am Wahltag fünf Wahlzettel erhält und hierauf insgesamt 11 Stimmen/
Kreuze verteilen darf: 3x für den Ortsrat, 3x für den Gemeinderat, 3x 
für den Kreistag sowie je eine Stimme zur Wahl des neuen Landrates 
und des neuen Bürgermeisters. Ein gutes Beispiel, dass Demokratie 
gut und wichtig ist, aber zugleich kompliziert sein kann.

Nach einer anschließenden Diskussionsrunde wurde in gemütlicher 
Atmosphäre das EM-Halbfinale zwischen Deutschland und Frank-
reich geschaut. Jugendliche, die aus Urlaubsgründen leider nicht 
teilnehmen konnten, haben die Möglichkeit, sich unter ubvorstand@
jusos-hildesheim, kontakt@marcel-litfin.de oder info@spd-harsum.de 
zu informieren. Marc Ehrig
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